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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ebermannstadt : CVJM Erlangen 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Kurica macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der CVJM Erlangen
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim
TSV Ebermannstadt fest. Die Gäste profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter
anderem davon, dass der TSV Ebermannstadt mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Schiebold / Peter zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Keinen Punkt beisteuern konnten Kopyto / Brendel
im Spiel gegen Mahroum / Mayer, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Monath / Köferlein bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von
Sajjadi / Mayer dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Leon Schiebold und Sunny Sajjadi den
letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Klaus Peter bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Omar
Mahroum. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Kopyto über
die 1:3-Niederlage gegen Peter Dobenecker hinweggetröstet werden musste. Fünf Sätze beharkten
sich Matthias Brendel und Werner Kurica, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kurica zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Valentin Monath hatte gegen Yannick Mayer, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, beim 11:7, 11:3, 11:6 hingegen keine Schwierigkeiten. Legolas Köferlein
bekam danach seine Gegnerin Tanja Mayer indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Den Sieg von Omar Mahroum konnte
Leon Schiebold im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Den Sieg von Sunny Sajjadi konnte Klaus Peter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Unglücklich war Tobias Kopyto in der Partie gegen Werner Kurica,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19
aus Sicht von Kopyto beendet wurde. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ebermannstadt nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf,
während die CVJM Erlangen vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TV 1848
Erlangen III ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ebermannstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den ASC Boxdorf.

 Statistik:
 TSV Ebermannstadt

Doppel: Schiebold / Peter 1:0, Kopyto / Brendel 0:1, Monath / Köferlein 0:1 
Einzel: L. Schiebold 1:1, K. Peter 0:2, T. Kopyto 0:2, M. Brendel 0:1, V. Monath 1:0, L. Köferlein 0:1 

 CVJM Erlangen
Doppel: Mahroum / Mayer 1:0, Kurica / Dobenecker 0:1, Sajjadi / Mayer 1:0 
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Einzel: O. Mahroum 2:0, S. Sajjadi 1:1, W. Kurica 2:0, P. Dobenecker 1:0, T. Mayer 1:0, Y. Mayer 0:
1


